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Beim Blasmusikverband Thal-Gäu-Olten-Gösgen (BMVTGOG) sind Frauen und Männer gleichgestellt.  
Lediglich aus Gründen der sprachlichen Vereinfachung wird bei allen Artikeln die männliche Form gewählt. 

Wenn im Wortlaut für Personen die männliche Form gebraucht wird, ist im Sinn der Gleichberechtigung auch 
die weibliche Form gemeint. 
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MERKBLATT FÜR KONZERTEXPERTEN BETR. BEURTEILUNG 
(verbindlich) 
 
HINWEISE FÜR KONZERTEXPERTEN 
 
ZUR BEURTEILUNG UND BESPRECHUNG DER VORTRÄGE AN DEN REGIONALMUSIKTAGEN UND BLASMUSIKTREFFEN DES BMVTGOG 

 
Die Besprechung erfolgt unmittelbar nach dem Vortrag. Bei dieser Besprechung sind der Dirigent, der Präsident, 
der Vorsitzende der Musikkommission sowie auf Wunsch alle übrigen Mitglieder des jeweiligen Vereins 
anwesend. 
 
Die Besprechung muss sich unbedingt in folgendem Rahmen bewegen: 
 
1. Auswahl des Musikstückes 
Eignung der gewählten Komposition für die vorhandene Besetzung und die Leistungsfähigkeit des Korps. 
 
Bitte beachten: Die Vereine sind in der Auswahl der Konzertstücke grundsätzlich frei. Es steht ihnen also auch 
offen, Unterhaltungsliteratur vorzutragen. Bitte nehmen Sie diese Vorträge ebenso ernst wie die Aufführungen 
konzertanter Kompositionen und besprechen Sie diese ebenso seriös. 
 
2. Allgemeiner Eindruck 
Globale Wertung; grundsätzliche Mängel oder Qualitäten der Faktoren 
1. Stimmung und Intonation 
2. Rhythmik und Metrum 
3. Dynamik und Klangausgleich 
4. Tonkultur, Technik und Artikulation 
5. Musikalischer Ausdruck 
6. Interpretation 
 
3. Durchsicht der Direktionsstimme oder Partitur 
Besprechen Sie die vorgekommenen Fehler mit genauen Taktangaben; erwähnen Sie auch die gut gelungenen 
Teile. Wo es Ihnen angebracht erscheint, schlagen Sie Wege zur Verbesserung vor. Drücken Sie sich so klar und 
genau wie möglich aus und vermeiden Sie sowohl Anbiederungen wie auch unverhältnismässige Strenge. Die 
Vereine sind dankbar für eine konstruktive Kritik! 
 
4. Möglichkeit zur Fragestellung an den Experten 
Geben Sie nach Beendigung Ihres Berichts den anwesenden Vereinsfunktionären Gelegenheit zur Rückfrage 
oder zum Anbringen von Bemerkungen. 
 
 
Bitte halten Sie sich unbedingt an diesen Besprechungsablauf. Vermeiden Sie ausschliessliche 
Besprechungen der Bewertungsfaktoren oder der Direktionsstimme und unsystematische 
Vorgehensweisen. Die Vereine sind dankbar für eine klar strukturierte Besprechung! 

 


